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A Berlin 1 April Jn den Beſchlüſſen der im Jahr

der Jmpffrage war u a auch vorgeſehen worden da

verſtanden erklärt hatte

Vorlage zur Vorberathung überwieſen worden war beantragt

erklären und die Bundesregierungen erſuchen hiernach die er

Jmpfgeſetzes zu treffen ferner zu veranlaſſen daß über die
Thätigkeit der Anſtalten zur Gewinnung von Thierlymphe
regelmäßige Jahresberichte unter hauptſächlicher Benutzung
der im Vollzuge der 88 31 bis 33 der Anweiſung gewonnenen
Materialien erſtattet und dem k Geſundheitsamte behufs ein
heitlicher Bearbeitung und zweckentſprechender Veröffentlichung
mitgetheilt werden endlich den in den Apotheken ſtattfindenden
Kiel mit Thierlymphe einer ſorgfältigen Ueberwachung unter
tellen zu laſſen Die vorſtehend genannten drei Paragraphen

lauten nach dem Entwurfe
s 31 Ueber die Jmpfungen der Thiere iſt ein Tagebuch zu

führen welches die nachſtehenden Rubriken enthält a laufende
Nummer b Raſſe Geſchlecht Farbe und Alter des Thieres
c Tag aus der Anſtalt d Tag und Stunde des Jmpfens und
der Abnahme des Jmpfſtoffes e Art und Abſtammung der
verimpften Lymphe k Körperwärme event auch Körpergewicht
des Thieres beim Jmpfen und bei der Abnahme des Jmpf
ſtoffes g Geſundheitszuſtand des Thieres bei der Einſtellung
und während der Entwickelung der Blattern h Beſchaffenheit
der inneren Organe nach dem Schlachten ſoweit dieſelbe durch
den Thierarzt feſtgeſtellt wurde i Ergebniß der Jmpfung
k Art der Aufbewahrung des gewonnenen Jmpfſtoffes l Be
merkungen 8 32 Ueber den Verſand des Jmpfſtoffes iſt ein
Verſandbuch zu führen welches in nachſtehenden Rubriken ent
hält laufende Nummer Name und Stand des Empfängers
Wohnort deſſelben Datum des Einganges der Beſtellung
Datum der Abſendung Urſprung und Alter des Jmpfſtoffes
Art der Aufbewahrung des Jmpfſtoffes Menge des über
ſandten Jmpfſtoffes Bemerkungen über den bei der Verimpfung
ſeitens des Jmpfarztes erzielten Erfolg und dgl S 33 Den
öffentlichen Jmpfanſtalten liegt die Pflicht ob wiſſenſchaftlich
und praktiſch die Vaccination weiter zu fördern und dem ent
ſprechend auf dem Wege des Experimentes der kliniſchen Be
obachtung u ſ w bezügliche Unterſuchungen anzuſtellen

Wir haben bereits geſtern aufgrund eines uns aus Metz zu
gegangenen PrivatTelegramms berichtet daß der Reichstags
abgeordnete Antoine aus Metz ausgewieſen worden iſt
Heute bringt auch der offiziöſe Telegraph die gleiche Nachricht
mit dem Hinzufügen daß Antoine ſich nach Paris begeben hat
Weiter wird aus ElſaßLothringen noch folgendes gemeldet Auf
Anordnung der Reichsanwaltſchaft in Leipzig haben mehrere der
unter der Anklage wegen Verbindung mit der Patriotenliga ver
hafteten Perſonen freigelaſſen werden müſſen doch meldet man
auch von neuen Verhaftungen Jn Rappoltsweiler hatten der

Polizeichef und der Oberfeldhüter die Marſeillaiſe geſungenSie wurden beide ihres Amtes entſetzt und unter Anklage geſtellt
mit ihnen noch zwei Mitſänger Jn Kolmar wurde ein Taub
tummer verhaftet der Karrikaturen auf den deutſchen Kaiſer ver
reitet haben ſollte Majeſtätsbeleidigungsklage iſt gegen drei

Perſonen eingeleitet An zwei in Thann wohnende Fabrikanten
franzöſiſcher Nationalität iſt die Weiſung ergangen binnen fünf
Tagen das Land zu verlaſſen Es ſind dies die Herren Conraux
Präſident eines Geſangvereins und Jean Scheurer ein
naher Verwandter des Herrn Senators Scheurer Kaſtner und
Ehrenmitglied des Vereius deſſen Vorſitzender Herr Conraux iſt
Verhaftungen wegen Abſingens der Marſeillaiſe werden aus zahl
reichen kleinen Ortſchaften berichtet

K Wilhelmshaven 1 April S M Aviſo Falke iſt
vorgeſtern in Dienſt geſtellt worden um wieder wie im vorigen

25 Gottes Aühlen
Roman

von Ew Aug König
Fortſetzung

Jch kann das nur billigen, nickte Rüdiger der Ehre muß
man ein Opfer bringen können Wie aber entſtand das
Gerücht Wer ſprach es zuerſt aus

Dieſe Frage kann ich nicht mit Sicherheit beantworten,
entgegnete Archimbald Jch prüfte nach dem Tode unſeres
Vaters die Verwaltungsbücher und entdeckte Unterſchleife die
an und für ſich nicht bedeutend waren aber in ihrer Geſammt
heit einen namhaften Betrag bildeten Jch ſtellte den Ver
walter Steinhauer zur Rede er leugnete ich überführte
ihn nun wurde er grob und da drohte ich mit gerichtlicher
Unterſuchung Mit einem Hohn der mich empörte aber auerſchreckte antwortete er mir ich ſolle nur thun was i

nicht an könne er werde dann auch reden und das Gericht
veranlaſſen ſich mit dem Tode meines Vaters etwas näher
zu beſchäftigen Er und der Kammerdiener Gottfried
wüßten mehr als ich vermuthe wenn ſie beide reden
wollten ſo würde es mit der Herrlichkeit hier zu Ende ſein

Kattet Du ſie nur reden laſſen warf Rüdiger ein
Ja hätte ich es gethan Und dennoch wenn dieſe beiden

Schurken mich anſchuldigten welche Beweiſe konnte ich ihrer
Anklage entgegenſtellen Der Verwalter war zugegen geweſen als der Vater mich ſchlug er konnte behaupten er i

mir in den Wald gefolgt und was er dann dort geſehen
haben wollte mochte ich hundertmal Lügen nennen er fand
deunoch Glauben zumal wenn der andere Schurke die Lüge

1885 zuſammengetretenen Kommiſſion u eng
über Alter Pflege und Wartung der Kälber Zeit und Art
der Lympheabnahme Methode der Konſervirung der Auf
bewahrung des Verſands u ſ w durch eine Kommiſſion von
Sachverſtändigen ſpezielle Jnſtruktionen ausgearbeitet würden
Nachdem der Bundesrath ſich mit dieſem Beſchluſſe ein

wurde von dem Reichskanzler die
Berufung einer Kommiſſon zur Ausarbeitung einer ſolchen
Jnſtruktion veranlaßt und von dieſer der Entwurf einer An
weiſung zur Gewinnung Aufbewahrung und Verſendung von
Thierlymphe aufgeſtellt welcher im vorigen Sommer dem
Bundesrathe zur Beſchlußfaſſung zuging Jetzt hat der Aus
ſchuß des Bundesraths für Handel und Verkehr welchem die

der Bundesrath wolle ſich mit dem Entwurfe einverſtanden

forderlichen Anweiſungen aufgrund des S 18 Abſatz 2 des

1 Beilage zu Nr 79 der Saale geitung
Jahre den Schutz der deutſchen Nordſeefiſcherei zu übernehmen

S M Kreuzerfregatten Stein und Prinz Adalbert
bisher zum Schulgeſchwader gehörig ſind geſtern nachmittag auf

e hieſiger Rhede wieder eingetroffen Dieſelben ſollten urſprünglich
bis zum Mai ausbleiben bekamen aber infolge der Kriegsgerüchte
die Ordre von St Thomas aus ſofort nach der Heimath zurück
zukehren S M S Stein wurde heute morgen nach der Werft
verholt um für eine zweijährige Reiſe ausgerüſtet zu werden
S M Kbt Jltis wird in den nächſten Jagen in Dienſt r
ſtellt um zur Ablöſung S M Kbt Hyäne nach der
afrikaniſchen Station zu gehen

Halle den 2 April
Tagesordnung

für die ordentl Sitzung der Stadtverordneten Verſ
Montag den 4 April nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Ertheilung des Zuſchlags zum Pachtgebote für den ehemals

Giebichenſteiner Pfarxacker
2 Antrag auf Ermäßigung des Preiſes für den Bezug ſtädti

ſchen Leitungswaſſers
Antrag auf Bewilligung von Mitteln für Turngeräthe

4 Ueberlaſſung zweier Waſſerſtänder an die Gemeinde
Giebichenſtein

5 Bewilligung von Mitteln zur Fundirung der an der Olearius
ſtraße zu errichtenden Schule

6 Bericht der Petitionskommiſſion über die Petition mehrerer
Anwohner der Grünſtraße

7 Herſtellung eines vorläufigen Fußweges mit Goſſe in der
Grünſtraße vom Hauſe Nr 1 bis zur r

8 Bericht der Petitionskommiſſion über die Petition Siegel
9 Bericht der Pet Kommiſſion über die Petition Eberhardt

10 Bericht der Pet Kommiſſion über die Petition Herker
11 Bericht der Pet Kommiſſion über die Petition Rüffer
12 Antrag auf Uebernahme der Straßenreinigung

durch die Stadt
13 Bewilligung für Provinzialleiſtungen

Geſchloſſene Sitzung
14 Bewilligung eines Zuſchuſſes zur Penſion eines Beamten15 Definitive Anſtellung zweier Pölitze i Seregeauten

Der Vorſteher der e en
neiſt

Gerichtsverhandlungen
Halle 2 April Jn geſtriger Sitzung der dritten Straf

kammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der mehrfach wegen
Diebſtahls vorbeſtrafte Arbeiter Heinr Baumann hier 32 Jahre
alt aus Wismannsdorf i Schl gebürtig der beſonders die Ent
wendung von Ueberziehern aus öffentlichen Lokalen
betrieben Am 15 Febr hatte er einen dem Kfm P hier ge
hörigen Paletot 1 ſeidenes Halstuch und 1 Paar Handſchuhe

re 35 M werth am nächſten Tage dem Kfm Br I Cigarren
pitze nebſt Cigarrentäſchchen 10 M werth und am folgenden

Tage einen dem Jngenieur D gehörigen Paletot 60 M werth
geſtohlen und daun dieſe Sachen verkauft Am 18 Febr wurde
er auf dem Bahnhofe verhaftet als er eben abreiſen wollte und
hatte ſich dann auf dem Transport noch des gewaltſamen Wider
ſtandes gegen die Staatsgewalt ſchuldig gemacht Geſtändig in
allem wurde er wegen dreier Diebſtähle im wiederholten Rück
falle und wegen des Vergehens zu 3 h Jahren Zuchthaus
s Jahren Ehrverluſt und Polizeiaufſicht verurtheilt Der
50 jährige Handarb Aug Joh Waldmann aus Heringen ge
bürtig aus Nordhauſen zweimal vorbeſtraft wegen vorſätzlicher
Brandſtiftung einmal mit 5 Jahren und einmal mit 6 Jahren
Zuchthaus hatte wiederum einen Brand veranlaßt diesmal
jedoch nur fahrläſſiger Weiſe und zwar an Vorräthen land
wirthſchaftlicher Erzeugniſſe Am 1 Febr war ein bei Bitterfeld
ſtehender Strohdiemen dem Amtmann Schirmer daſelbſt gehörig
im Werthe von 2050 guglic niedergebrannt und das Feuer
dadurch entſtanden daß Waldmann der in dem Diemen ge
nächtigt früh beim Anzünden ſeiner Pfeife ein glimmendes Streich
holz unachtſamer Weiſe ins Stroh geworfen So ſtellte der An
geflagt die Sache dar obſchon dieſelbe ſtark danach ausſah als
ob Vorſatz im Spiele geweſen wie die kgl Staatsanwaltſchaft

bemerkte Die Strafe lautete in Anbetracht großer Fahrläſſigkeit
des Angeklagten auf 1 Jahr Gefängniß Der Ziegelſtreicher
Guſt Körtje aus Cöllme aus Wolmirſtedt gebürtig 40 Jahre
alt mehrfach wegen Diebſtahls und Betrug vorbeſtraft ſtand
wegen Urkundenfälfchung und Betrug unter Anklage und
wurde trotz ſeines Leugnens überführt am 28 Juli v J den
Kfm B in Dölau um 11 Branntwein und 6 Cigarren zu
ſammen 74 Pf werth betrogen zu haben Er hatte ein 9jähr
Mädchen mit einem beſchriebenen Zettel des Jnhalts Bitte um

geworden beiden ſoll es gut gehen
Man muß ſie doch einmal zur Rechenſchaft ziehen
Und was würde dadurch erreicht Nur ſchlimmes Gerede

deſſen böſe Folgen auch meines Sohnes Daſein vergiften
könnten Man würde fragen weshalb ich ſo lange geſchwiegen
habe wenn ich wirklich mich ſchuldlos fühlte und ſelbſt wenn
das Gericht die Beiden wegen Verleumdung verurtheilte der
ganze Staub den der Prozeß aufgewirbelt hätte bliebe doch
an mir haften Zudem hüten ſich auch die Verleumder vor
einer beſtimmt ausgeſprochenen Behauptung die mir eine
Berechtigung zur Klage gäbe

Jch weiß nicht ob dieſes Schweigen d iſt, ſagte
Tebn kopfſchüttelnd wir wollen dieſe Frage ſpäter
erörtern

Eine andere Frage muß ich noch an Dich richten Stand
unſer Vater mit dem Bankier Strombeck in irgend welcher
Verbindung

Strombeck war damals nicht Bankier
Direktor eines Bankvereins ich weiß es
Wie kommſt Du zu dieſer Frage 2
Der Vater ſoll an ſeinem Todestage Strombeck ungeduldig

erwartet haben
Das iſt richtig

z er Dir nicht geſagt was er von dieſem Beſuch er
warkete

Nein ich vermuthete nur der Bankdirektor habe eine
Forderung an ihn gehabt und Zahlung verlangt

Dann würde er dieſe Forderung nach dem Tode unſeres
Vaters wohl angemeldet haben

Das habe ich mir auch geſagt und ich ſprach dieſe Ver
muthung ſpäter dem Bankier gegenüber aus Er antwortete

Kreisindett und nach Wiederherſtellung der Oe

geklagte wegen Verbrechens e s 175
natürliche Unzucht zu 1 Monat Gefäng

einen Liter Schnaps und 6 Cigarren Nagel Ziegelei zuenem Kfm geſchickt und das Gewünſchte erhalten weil Nagel

er Ziegelmeiſter dem bekannt war Die kgl Staats
anwaltſchaft beantragte 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus nebſt
5 Jahren Ehrverluſt der Gerichtshof nahm mildernde Umſtände
an und i r 4rf 3 e egrte angniß a Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit wur en den aus Unterſuchungshaft
S 40jähr Arbeiter Joſef Schneider aus Paſſendorf

eurode in Schleſien wegen Sittlichkeitsverbrechen ver
entlichkeit der An
tr G B wider

Nonat ingniß verurtheilt Zuletzt
ward aus Haft vorgeführt die 28jähr unverehel Arbeiterin
Auguſte Naumann gen Wacker aus Köthen rrtig der
kgl Strafanſtalt zu Delitzſch hergebracht und wegen Diebſtahls
im wiederholten Rückfalle angeklagt Bereits elfmal wegen
Diebſtahls vorbeſtraft hat die Angeklagte die nach ihrem
Aeußern einen ſehr günſtigen Eindruck machte jetzt wieder eine
dreijährige Zuchthausſtrafe zu verbüßen die nun wegen fünf
neuerer Diebſtähle entſprechend erhöht wurde Dieſe hatte ſie im
Mai und Juni v J hier gelegentlich ihrer Benkaſtägung als
Näherin bei verſchiedenen Leuten verübt und allerlei Gegen
ſtände als ein blauwollenes Kleid 1 Regenmantel 1 Umha
1 Damenhut 1 ſeidenen Schirm 2 Damenjacken Strümpfe
1 goldenen Ring 1 goldenes Medaillon 1 Sparkaſſenbuch über
66 M c c ſich angeeignet die Sachen theils verkauft theils
getragen während das Sparkaſſenbuch angeblich verloren ge

angen Die Anugeklagte geſtand alles auch daß ſie bei 2 Dieb
tählen verſchloſſene Bodenkammerthüren gewaltſam geöffnet

Wegen zweier ſchwerer und dreier einfacher Diebſtähle im wieder
holten Rückfalle wurde gegen ſie auf eine Zuſatzſtrafe von 1 Jahre
6 h ten Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt und Polizeiaufſicht
erkannt

Karlsruhe 30 März Das Schwurgericht verurtheilte den
Hauptlehrer Korn aus Pforzheim wegen Verbrechens gegen die
Sittlichkeit zu 2 Jahren 2 Monaten Gefängniß

Probinzinl Snchrichten
Der Nachdruck unſerer Origtinal Korreſpondenzen aus der Provinz re

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 1 April An die öffentliche Oſterprüfung der
erſten Mädchen Bürgerſchule ſchloß diesmal ein
Schauturnen der oberen Klaſſen der Schule Bisher iſt der
Turnunterricht der Mädchen nur Privatſache geweſen und die
Turnlehrerin Frl Schmidt von hier die denſelben im ver
gangenen Winterhalbjahr ertheilt hat dies freiwillig und ohne
jedes Honorar gethan Vielleicht daß durch das Schauturnen die
Verhältniſſe ſich anders geſtalten Jn Polleben haben die

en wegen einer Maſern Epidemie geſchloſſen werden
müſſen

Elſterwerda 1 April Heute feierte der hieſige Arzt
Hr Dr Lemmel ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Während
derſelbe den Tag in beſcheidener Stille und Zurückgezogenheit zu
verleben gedachte wurde ihm ganz unerwartet eine recht große
Freude bereitet Gegen 2 Uhr erſchienen Hr Landrath
v Bredow Hr Kreisphyſikus De Runger aus Liebenwerda
und der Bürgermeiſter unſerer Stadt Hr Wilde und über
brachten dem Jubilar den Kronenorden vierter Klaſſe als äußeres
Zeichen der gern Weiter wurde der Jubilar vielſeitig
beglückwünſcht Hr De L trat am 1 April 1837 in Frankfurt a O
als Militärarzt ein und iſt nun ſeit 30 Jahren in Elſterwerda
als Arzt thätig

Denuchern 1 April Nach dem heute veröffentlichten
Jahresbericht der Kinderbewahranſtalt zu Teuchern hatte
dieſelbe eine Einnahme von 1075,78 der eine e von
1066,31 M gegenüberſteht Wie bisher zahlten die umliegenden
Werke namhafte re für den Unterhalt der Anſtalt Riebeckſche
Montanwerke 300 W e ne und SächſiſchThüring Geſellſchaft je 150 Grube Naumburg 50 M laufend
und 50 M einmalig eine Jahresſammlung betrug 240 M u ſ w
Jm letzten Jahre haben im ganzen 174 Kinder die Anſtalt be
ſucht und zwar waren im Vurchſchnitt täglich 72 Kinder anweſend
5 Kinder wurden täglich unentgeltlich aufgenommen die übrigen
zahlten für den Tag 5 Pf wofür ihnen ein reichliches warmes
Mittagsbrot und zweimal Kaffee gereicht wurde Jnsgeſammt
ſind im vergangenen Jahre ungefähr 22,000 Partionen Eſſen
verabreicht worden Jn Sachen der Arbeitseinſtellung
erſchien heute im Wöchentlichen Anzeiger eine Erklärung mehrerer
Arbeiter welche behauptet daß die Nachricht von der geplanten
Einſtellung nicht zutreffend ſei Es wird nur verſichert daß ſeit
den letzten Reichstagswahlen unter den Arbeitern eine große
Erbitterung herrſche da viele gegen ihre Ueberzeugung Hrn
Günther hätten wählen müſſen was jedenfalls nicht ganz richtig
iſt da dieſer Kandidat hier überhaupt nicht viel Stimmen erhalten

Grabenmacher iſt Schenkwirth und Steinhauer iſt Gütermakler

hat Wie man allgemein hört wollen die älteren Arbeiter nichts

erfüllt ſpäter auch aus Zartgefühl nicht davon reden wollen
Es wäre nutzloſe Mühe wollten wir weiter nachforſchen
ich möchte das nun auch ſchon deshalb nicht mehr thun
weil mein Sohn ſich geſtern mit der Tochter Strombeck s
verlobt hat

Rüdiger blickte überraſcht auf
Jſt die Verlobung ſchon veröffentlicht fragte er Guſtav

v Grüttner der ein guter Freund Deines Sohnes iſt ſagte
mir nichts davon

Erwin iſt vorhin in die Stadt gefahren um dasJawort des Bankiers zu holen, erwiderte Archimbald
r er es wie ich hoffe ſo ſteht der Veröffentlichung nichts

im Wege
Und wenn die junge Frau wieder Leben ins Haus bringt

ſo werden auch von Deiner Stirn die Schatten verſchwinden,
ſagte Rüdiger in einem ſo herzlichen Tone daß Archimbald
gerührt ihm beide Hände reichte Jch glaube Du haſt ſelbſt
Dir die Laſt noch ſchwerer acht ich will Dir nun helfen
See ihr zu befreien und Dich mit den Menſchen wieder
verſöhnen

Jch danke Dir von Herzen für dieſe ſchönen Worte, er
widerte Archimbald ſie richten mich wieder auf und geben
mir neuen Muth Nun aber bleibſt Du bei mir Du weißt
ja das Haus hat Raum genugWenn ich Deine fremde Einladung ablehne ſo darfſt
Du mir das nicht übel nehmen, erwiderte Rüdiger einen
heiteren Ton anſchlagend Zieh die Stirn nicht kraus
lieber Bruder ich habe in der Stadt auch noch Verwandte
denen ich nach dieſer langen Trennung Rückſichten ſchulde
Doktor Winterfeld würde mir zürnen wenn ich ihn ver
nachläſſigte und Jrma muß ich in Deinem Intereſſe nun auch
eines anderen belehren damit der Friede wieder hergeſtellt

3

mit einem Meineid beſtätigte Jch hatte nicht den Muth mir es ſei ein Jrrthum er wiſſe auch nichts davon daß man
den Kampf mit der öffentlichen Meinung e jan jenem Tage ihn hier erwartet habees ſtürmte auch gerade damals ſo vieles auf mich ein daß So iſt dieſer Punkt alſo noch nicht aufgeklärt
ich nicht fähig war einen klaren Gedanken zu faſſen So be Jch glaube er bedarf keiner Auftlärung Unſer Vater
die mich denn damit die Beiden n war immer Sanguincker er mag wohl unter dem Drucke

wird Sodann möchte ich mit dem früheren Verwalter und
ſeinem Gefinnungsgenoſſen ein ernſtes Wort reden da empfiehlt
es ſich alſo daß ich in der Stadt bleibe W

Nun e ich muß das anerkennen aber einige Tage wirſt
Du mir ntlich widmen können

d ſeitdem haben ſie Dich in Ruhe gelaſſen der mißlichen Verhältniſſe an die Hoffnung geklammert Das hatte ich mi v mm ich hiMit perſönlichen Drohungen ja aber al verleumden haben e Strombeck ihm W Sun ne We le lege wollte in Danpioſſer e enge de
ſie mich und dagegen kann ich leider nichts machen Gottfried und der vorſichtige Bankdirektor hat die Hoffnung nicht nicht wußte Empfang ich hier finden würde



e

von Arbeitseinſtellung wiſſen die ja in der That unter den hen
tigen Verhältniſſen ohne jede Ausſicht auf Erfolg ſein würde

Belgern 31 März nachmittag brannte in dem be
nachbarten Lieberſee das Wohnhaus des Gutsbeſitzers Wagen
ſchein völli Das Waſſer des Elbſtromes iſt wieder
zu impoſan he See Wir hatten die letzten Tage
abwechſelnd Regen Schnee und Schloßenfall ſtehen wir doch in
der r der Aequinoktialſtürme Iſt der rauhe März uns auch

Sonnentage des LenLe uldig gebli a n n e kunft vieler Sommer
zes ig geblieben ſo zei o ie Ankunft vievö l de Goldammers ber Lerche der Biee des u
finken c den immerhin durch helle Sonnenblidaß wir nalehcheleß fruchtbaren Frühlingsſchauern die gutte Jahreszeit

nunmehr erwarten dürfen Die hl der Schüler am Ende
des Winterhalbjahrs beträgt in hieſiger Erſten Bürgerſchule 207
in der Zweiten 391 die 3 h der a toten en Konfirmanden 74
welch letztere am Dienſtag äittag entlaſſen werden Es ſind
hier in den letzten Wochen eine Anzahl Erkrankungen an den

Maſern vorgekommen

Der Oberlehrer Zeterling vom Regalgymnaſium zu Erfurtiſt in dicher echt an das Gymnaſium zu Elbing verſetzt
der TitularOberlehrer Hölzer vom Gymnaſium zu Erfurt zum
etatsmäßigen Oberlehrer bei dem Realgymnaſium daſelbſt be
fördert

F Weimar 1 April Aus dem verfügbaren Reingewinn der
hieſigen Sparkaſſe iſt der Stadtgemeinde die Summe von
1000 M überwieſen worden zu Zwecken des Handfertigkeits
unterrichts Unſere Privat Fernſprecheinrichtungen
deren wir zur Zeit vier haben werden jetzt um eine vermehrt

h Das Oberlandesgericht Jena hat in der Prozeßſache über
die Schäferſtiftung in Gotha vorgeſtern zu Gunſten der
Stadt Gotha entſchieden Danach iſt dieſe bedentende Stiftung
nicht für das ganze Herzogthum ſondern nur für arme alte Per
ſonen der Stadt Gotha errichtet

Vermiſchtes
4 Am 3 April ſind es 90 Jahre, daß unſer Kaiſer die

heil Tauſe empfing Dieſelbe in welcher der Prinz die Namen
Friedrich Wilhelm Ludwig empfing fand im Geburtshauſe im
jetzigen kronprinzlichen Palais ſtatt wo in einem Saale ein
Thronhimmel errichtet war unter dem das Taufbecken ſtand
Der OberKonſiſtorialrath Hof und Domprediger Sack verrichtete
die Taufe bei welcher König Friedrich Wilhelm II den Prinzen
auf den Armen hielt

Die Königin von England hat auf ihrer Reiſe nach
Eannes in großer Gefahr geſchwebt Der Salonwagen der Kö
nigin gerieth infolge Heißlaufens in dringende Feuersgefahr ſo
daß die Fahrt auf einige Stunden unterbrochen werden mußte

Ein großes Schiffsunglück wird der Voſſ Z telegra
phiſch aus London gemeldet Der Robbenfangdampfer Eagle
ſcheiterte in der Nähe der BouaviſtaBai Neufundland während
eines fürchterlichen Sturmes Jnfolge der Keſſelexploſion iſt die
ganze Mannſchaft aus 250 Perſonen beſtehend umgekommen

Die franzöſiſche Kriegsflotte erleidet ſeit einiger
Zeit einen Unfall nach dem andern So iſt kürzlich bei San
Martinho an der portugieſiſchen Küſte das Torpedoboot Nr 67
von einem anderen Nr 71 mit dem es gemeinſam die Reiſe zu
den Flottenmanövern nach Toulon machte angerannt und in den
Grund gebohrt worden Der Verſuch das in der Brandung ge
ſunkene Boot zu heben iſt da ſeine Beſchädigungen ſich als zu
bedeutend herausſtellten mißlungen Jufolgedeſſen hat der
Marineminiſter den Befehl gegeben daſſelbe zu ſprengen Ein
anderer Unfall und zwar verurſacht durch das Verkrauen auf un
richtige Seekarten hat dem auch zu den Manövern beſtimmten
KüſtenVertheidigungspanzer Fulminant als derſelbe von ſeinem
Stationshafen Cherbourg nach Breſt dampfend die Paſſage du
Four die Enge zwiſchen der bretagniſchen Küſte und der Jnſel

ruppe deren größte die Jnſel Queſſant iſt zurücklegen wollte
chwere Beſchädigungen eingebracht Das achter 7 m tauchende

Schiff paſſirte die Straße mit 212 3 Knoten Fahrt in der An
nahme bei Fluth mindeſtens noch 50 em Waffer unter dem Kiel
zu haben da die Seekarte bei niedrigſter Ebbe 7,15 m Tiefe an
gab Das Schiff ſtieß bei 6,70 m auf Felsgrund auf und wurde
nur durch ſeinen doppelten Boden vor dem Eindringen gewaltiger
Waſſermaſſen bewahrt Das Panzerſchiff bedarf einer Monate
währenden Reparatur Es hat ſich alſo herausgeſtellt daß dieſe
für den wichtigen Verkehr zwiſchen den Kriegshäfen Breſt und
Cherbourg den kürzeſten Weg bildende Paſſage von Schiffen
welche 7 mm tauchen nicht mehr benutzt werden darf daß dieſe
Enge falſch kartirt iſt Panzerſchiffe welche bisher ſelten dieſen
Kurs nahmen werden in Zukunft außen um die genannte Jnſel
gruppe herumgehen müſſen bis eine genauere nun geordnete
Aufnahme der Lokalität ergiebt welchen Kurs ſie einhalten
zur em um bei Hochfluth die Straße ungefährdet paſſiren zu
önnen

Für den Umfang der Wilddieberei in Oeſterreich
iſt eine ſtatiſtiſche Zuſammenſtellung des öſterreichiſchen Forſt
vereins ſehr bezeichnend nach derſelben wurden im v J in
welchem Wilddiebſtahl beſonders überhand nahm in Oeſterreich

et weniger als 76 Jäger oder Heger von Wildſchützen er
oſſen

WVerhaftung Jn Pottmes Schwaben iſt auf Anord
nung des Staatsanwalts am Landgericht Augsburg der praktiſche
Arzt Dr J Stickl sen verhaftet worden Die Verhaftung ſoll

warx ern rer r e
bli Verleitung zum Meineid erfolgt ſein Das vonn re putg ufhebung des Haftbefehls angebotene

Unterpfand in der Hö
der Strafkammer abgelehnt

eit Probe Offerten auf Viktuaglien zugegaugenſind vor einigern auch zum erſten Male Kaffee von unſerenunter welchen ſi
afrikaniſchen K
geſetzte Sepri on konnte dem Erzeugniß von Kamerun jedoch
nöch nicht die Qualität zuerkennen um es in der Kaſerne ein
führen zu laſſen

lKulturkampf im Hengſtſtall Unter dieſem ſchneidigen
Titel brachte das Kathol Volksbl in Karlsruhe einen Artikel

weier ein Deckhengſt ſtehe der Pater heiße Dann fährt der
Artikel ſort Wir fragen Wie kommt das Vieh zu ſolchem
Namen Wer hat ihm dieſen Namen gegeben Nicht der Land
wirth von Hofweier in deſſen Stall er ſich jetzt befindet der
wäre niemals auf den Einfall gekommen ein Vieh mit ſolchem
Namen zu benennen Das hat ein karlsruher Herr gethan ein
nationalliberaler Herr ein Kulturkämpfer ein Religionsſpötter
ein Ungläubiger aber ein gebildeter Herr ein ſtudirter Herr
ein Herr welcher ſelbſt den Hengſtſtall noch benutzt um ſeine
kulturkämpferiſchen Gelüſte zu befriedigen Jm weiteren Verfolg
des Artikels heißt es der Hengſt gehöre nicht jenem geſcheiten
Herrn ſondern dem Lande dem Volke für deſſen ſchweres Geld
er gekauft worden Mit einem Pfui über ſolche Unanſtändigkeit
und dem Verlangen daß jenes Vieh einen anderen Namen erhalte
ſchloß der Artikel Hierauf theilt nun die amtliche Karlsruher

tg mit daß der Hengſt Pater vor nunmehr 15 Jahren von
er franzöſiſchen Geſtütsverwaltung angekauft worden ſei Das

Thier ſtamme von einem Hengſt Namens Pater und ſei in
gebräuchlicher Weiſe ebenfalls mit dieſem Namen bezeichnet
worden Wegen der in dieſem Artikel enthaltenen Verdächtigungen
ſei gegen den verantwortlichen Redacteur des Kathol Volksbl
Dr Krauſen Autrag auf Beſtrafung geſtellt

Perſonalnachrichten Jn Soldin iſt vor einigen Tagen
der Gerichtsrath a D Riel geſtorben Derſelbe gehörte 1848
der preußiſchen Nationalverſammlung an Von 1863 66 vertrat
er im Abgeordnetenhauſe den Wahlkreis Oſt und WeſtPriegnitz
als Mitglied der deutſchen Fortſchrittspartei

Vereine und Verſanmlungen
Deutſcher Landwirthſchaftsrath

Bericht der Saale Zeitung
m Berlin 1 April

Die heutige Plenarſitzung begann mit einer Anſprache des
Miniſters v Boetticher worin er ſein hohes Jntereſſe für die
Beſtrebungen des Landwirthſchaftsraths kundgab und den bereits
kundgegebenen Standpunkt des Miniſters D Lucius auch zu dem
ſeinigen machte Es wäre eine Vernachläſſigung unſerer Pflichten
wenn wir uns nicht mit voller Wärme der Landwirthſchaft in
ihrer jetzigen Kriſis annehmen würden Mit größtem Dank wer
den wir ſtets die uns von von dieſer hohen und erleuchteten Ver
ſammlung gemachten Vorſchläge entgegennehmen Auch in Bezug
auf die heutige Berathung wegen der Kunſtbutter wünſcht die
Staatsregierung lebhaft daß die Angelegenheit zum Beſten der
Land wirthſchaft und der Konſumenten gefördert werde Den
Berathungen wohnen ferner bei der Geh Reg Rath Krufe vom
Reichseiſenbahnamt der Geh Reg Rath Sell vom Reichs
geſundheitsamt und der Geh Reg Rath Hopf vom Reichsamt
des Jnnern Zunächſt gelangte zur Berathung Die geſetzliche
Regelung des Handels mit Kunſtbuütter Referent Prof
May weiſt auf die großen Schädigungen der Landwirthſchaft

darauf beruhe die Landwirthſchaft zu täuſchen und den Namen
Butter gar nicht führen dürfte übrigens auch durch eine be

ine in die Augen fallende Färbung gekennzeichnet werden
müßte

Jn demſelben Sinne ſprach ſich noch eine Reihe anderer
Redner aus Geh Reg Rath Sell machte darauf aufmerkſam
daß es allerdings ſchwer fallen würde ein Mittel zur Färbung
der Kunſtbutter zu finden welches beim Erhitzen der Maſſe nicht
ausſcheidet und zudem nicht geſundheitsgefährlich iſt Schließlich
wurde folgende Reſolution angenommen

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath erkennt als das erfolg
reichſte Mittel zur Beſeitigung einer betrügeriſchen Konkurrenz
durch Kunſtbutter die Färbung derſelben mit einem unſchäd
lichen Farbſtoff durch deſſen Beifügung ſich derſelbe unzweifel
haft von der Naturbutter unterſcheidet Sollte dieſe Maßregel
nicht zur Anwendung gelangen ſo bittet der Deutſche Land
wirthſchaftsrath mindeſtens durch die nachſtehend angeführten
Beſtimmungen den dem Reichstag vorgelegten Geſetzentwurf
ändern zu wollen

a Für Fette und Fettpräparate welche nicht ausſchließlich
aus thieriſcher Milch hergeſtellt werden darf die Bezeichnung

b in S 2 des Geſetzentwurfs iſt für den gewerbsmäßigen
Verkauf in Stücken die Würfelform zu beſtimmen Ferner
iſt den in Stückenform unter noch zu beſtimmender Benennung
in den Handel gelangenden erkeeenne nicht die Jnſchrift
des Namens des Verkäufers ſondern jene des Er
zeugers und des Fabrikationsortes einzudrücken
letzterer iſt auch auf der Umhüllung anzugeben Wird Kunſt
butter in ganzen Gebinden verkauft ſo müſſen dieſelben eine
ganz beſtimmte ovale Form haben

c die Vermiſchung von Naturbutter mit Fettſtoffen welche

e von 18,000 Mark wurde durch Beſchluß

S Deutſcher KolonieKaffee Dem Proviantamt in Metz

i Kolonien befand Die zum r der Prüfung ein
i

in welchem mitgetheilt wurde daß bei einem Landwirth in Hof

durch dieſen neuen Fabrikationsartikel hin welcher weſentlich d

Butter nicht angewandt werden

der thieriſchen Milch nicht entſtammen fällt unter den Begriff

an T

der Verfälſchung von Nahrungsmitteln und wird im Sinne des
den Verkehr mit Nahrungs und Genußmitteln betr Geſetzes

vom 14 Mai 1879 beſtraft
d die zur Herſtellung von Butterſurrogaten zur Verwendung

kommenden Rohmaterialien ſind einer geſündheitspolizeilichen
Kontrolle zu unterſtellen

e der Eingangszoll für Oleomargarin iſt von 10 auf 20 M
er 100 kg und der Zoll auf andere als Speiſefette dienenden

te in entſprechender Weiſe zu erhöhen
E die Ein und Ausfnhr unterliegen hinſichtlich der äußeren

Bezeichnung und Form der Gefäße den für das Jnland geltenden

Beſtimmungen ug die Beſtimmung daß die Verurtheilung eines im Wieder
holungsfalle beſtraſten Verkäufers öffentlich bekannt gemacht
werden muß iſt in das Geſetz aufzunehmen

Hierauf folgt die Berathung über das Eiſenbahntarifweſen
Der Referent Gutsbeſitzer Uhlemann Görlitz weiſt in längerem

Vortrage darauf hin daß die für manche Gegenden Deutſchlands
eingeführten Ausnahme Tarifermäßigungen die an den Grenzen
beſtehenden Zölle nahezu illuſoriſch machen Redner iſt ferner der

n

Spiritus und das Fettvieh ſondern auch Hafer und Gerſte ent
werthet werden Jn wie weit der dem Mais gewährte Zoll durch
dieſe Ausnahmetarife illuſoriſch gemacht wird weiſen folgende
Zahlen nach Von 100 kg Mais wurde nach dem Geſetze vom

1 M Zoll erhoben Der Streckeneinheitsſatz für Spezialtarif
Klaſſe in welchem Mais zu verfrachten iſt iſt für 100 kg
und 1 km 0,15 Pfg Der gewährte Ausnahmetarif beträgt bei
301 bis 400 km Entfernung von der Einbruchsſtation
0,28 Pfg alſo 0,17 Pfg weniger Wenn das wirklich aus
geſprochene Ziel Deutſchland anch zu einem wirthſchaftlichen
Gebiete zu vereinigen mehr und mehr zur Wahrheit werden
ſoll werden auch die für außergewöhnliche Unglücksfälle wie ſie
im Oſten unſeres Vaterlandes ſtattgefunden geſchaffenen außer
gewöhnlichen Maßregeln bei normaleren Zuſtänden wieder zu
beſeitigen ſein und eine ſolche iſt der Ausnahmetarif für Mais
Demnach wird beantragt Der VLandwirthſchaftsrath wolle be
ſchließen an die zuſtändige Stelle das Erſuchen zu
richten zu bewirken daß der für den Trausport von
Mais auf den deutſchen Bahnen beſtehende Ausnahme
tarif aufgehoben werde

Geh Rath Fleek vom Eiſenbahnminiſterium bemerkt behufs
Verhinderung von Mißverſtändniſſen daß in allen Fällen wo
die Staatsbahnen in Betracht kommen noch nie die Zölle durch
Ausnahmetarife illuſoriſch gemacht worden ſeien

Es knüpft ſich an den Gegenſtand eine längere Debatte welche
im weſentlichen die Uebereinſtimmung mit den Wünſchen des
Referenten dokumentirt

Nachdem noch Geh Reg Rath v Heydebrandt vom Mini
ſterium des Jnnery die Bereitwilligkeit der Regierung aus
geſprochen auf die r Wünſche der Landwirthſchaft
einzugehen wird der obige Antrag angenommen

Nachdem noch der Referent bie en über die
wichtigeren Vorgänge auf dem Gebiete des Eiſenbahntarifweſens
kurzen Bericht erſtattet trat die Verſammlung in die geſtern unter
brochene weitere Berathung über den Zwiſchenhandel ein

Der Referent Frhr v Erffa läßt Punkt 1 ſeiner Anträge
betr die Einführung vbrigkeitlicher Brot und Fleiſchtaxen fallen
worauf ſeine Anträge lautend Zur Einſchränkung eines un
berechtigten und ungeſunden Zwiſchenhandels empfiehlt ſich die
raſchere Ausbreitung der Ankaufs und Verkaufsgenoſſenſchaften
und iſt zu dieſem Zwecke neben der Sonderhaft auch die beſchränkte
Haftpflicht einzuführen Zur Anbahnung eines reellen Viehhandels
mit feſten Preiſen iſt der ausſchließliche Verkauf nach Lebend
gewicht und deshalb die Aufſtellung von Centeſimalwaagen durch

ie Gemeinden zu erſtreben Zur Befreiung einer wirthſchaftlich
unſelbſtändigen Bevölkerung ans den Händen eines wucheriſchen
ſog Zwiſchenhandels das Wort betrügeriſch der urſprünglichen
Faſſung ließ Ref fallen empfiehlt ſich die Organiſation des
Kredits im kleinen und zwar vorzugsweiſe durch Errichtung von
Kaſſen welche unter die Aufſicht der Selbftverwaltungsorgane
zu ſtellen ſind

Auch der Antrag des Korreferenten Rettich Roſenhagen findet
einſtimmige Annahme Derſelbe lautet

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath möge folgende Reſolution
beſchließen

J Wollen die Landwirthe ſich von dem Einfluſſe des un
berechtigten Zwiſchenhandels befreien ſo müſſen ſie in erſter
Linie ſich finanziell unabhängig machen von Käufern und Ver
käufern ſie dürfen weder Vorſchüſſe auf zu liefernde Waaren
ſich geben laſſen noch Kreditirung von Kau jeldern beanſpruchen
Baarzahlung bei Realiſirung des Geſchäftes muß die Regel
ſein Um dieſes zu erreichen vernothwendigt ſich eine Orga
niſation des Real wie PerſonalKredits welche die geſunden
und berechtigten Kreditbedürfniſſe des Landwirths vollſtändig
zu befriedigen im ſtande iſt

II Da uünrichtige Preisnotirungen die beſte Handhabe für
den Zwiſchenhandel ſind um die Londwirthſchaft beim Geſchäft
zu benachtheiligen ſo muß Sorge getragen werden für eine
beſſere Notirung der Marktpreiſe landwirthſchaftlicher Produkte

Dieſelbe muß unter Kontrollein den öffentlichen Blättern
der Lokalbehörden von geeigneten Perſonen geſchehen die auf
die gewiſſenhafte Abgabe ihres Urtheils zu beeidigen ſind
Speziell für den Verkauf des Schlachtviehs iſt die Einführung
des Handels nach lebendem Gewicht und die Notirung der
Preiſe nur nach dieſem zu erſtreben

III Abgeſehen von den unter II und III bezeichneten
Maßregeln liegen die Mittel zur Einſchränkung des für die

So kann mein Diener ihn holen, ſagte Archimbald an der
Glockenſchnur ziehend Wo biſt Du abgeſtiegen

Jm Pariſer Hof der dortige Portier wird den Koffer
ſofort aushändigen und der Diener kann mit dem Wagen
zurückfahren der mich hierher gebracht hat

Chriſtian war eingetreten Baron Archimbald befahl ihm
gleich nach dem Mittagseſſen aufzubrechen dann warf er einen
Blick auf die Uhr

Wir haben noch eine halbe Stunde bis zur Tafel, wandte
er ſich zu dem Bruder Erwin wird vorausſichtlich in der
Stadt ſpeiſen Darf ich Dir nun meinen Schwiegervater vor
ſtellen Jch Du wirſt an dem Juden keinen Anſtoß

einnehmen er ehrenw reis derein rechten Zleg ar rerther Grei Kopf und Herz
iger nickte und Arm in Arm gingen beide Brüder iden Garten ug ad t

7 Auf dunklen Bahnen
Kukuk mit der Plackerei bei ſolcher Hitze murmeltech ärgerlich als er nach dem e deſſen in den

Wagen ſtieg um den Koffer Rüdiger s aus der Stadt zu
holen Damit konnte ein anderer beauftragt werden michalten Mann hätte man daheim laſſen e

Der Kutſcher ſchlug mit der Peitſche auf den Gaul der
langſam anzog und nur ungern weiter trabte Chriſtian legte
die ſilberbortirte Mütze neben ſich und fuhr mit beiden Händen
durch ſein dünnes Haar

Wenn nur einmal aus all den ſchönen Plänen und Ver
ſprechungen etwas Reelles herauskäme nahm er ſein Selbſt
z wider auf während der Wagen träge durch die Nußrollte Könnte ich nur ſoviel bat herausſchlagen

daß die Zinſen mir ein ſeen Leben ſicherten mehr ver
lange ich ja nicht Aber es iſt alles eitel n Steinhauer

will mich benutzen um die gebratenen Kaſtanien für ihn aus
d Feuer zu holen und dem Gottfried traue ich auch
n t

Der Wagen hatte die ſonnige Landſtraße erreicht Chriſtian
holte eine volle Weinflaſche aus der Rocktaſche und ſetzte ſie
an die Lippen Der Kutſcher hatte das Geräuſch vernommen

er wandte ſich um und ſah ſeinen Gaſt mit einem ſehn
a Blick an

Wohl bekomm ſagt er
Danke erwiderte Chriſtian lakoniſch Das Zeug iſt

ſauer aber es löſcht den Durſt
Sauer macht luſtig, ſcherzte der Kutſcher die Hand nach

der Flaſche ausſtreckend
Kann wohl ſein ich hab s noch nicht erfahren Nein

guter Freund für zwei iſt es zu wenig und wer vom Durſtgequält wird denkt an ſich ſelbſt zuerſt

Na bezahlt habt Jhr den Wein auch nicht
Mit meinem eigenen Schweiß und das iſt ein hoher

Preis, erwiderte Chriſtian während er die Flaſche wieder ver
korkte e glaubt vielleicht als herrſchaftlicher Diener habe
man ein behagliches Leben e e Jch möchte lieber
auf dem Bock ſitzen und ſpazieren fahren

Damit wär t Jhr auch nicht zufrieden
Es giebt Menſchen die niemals zufrieden ſind und zu

denen ſcheint Jhr zu gehören
Und Jhr zu denen die nichts ſtehen und liegen laſſen

können, knurrte der Kutſcher Hol Euch der Geier Jch
wollte Euer Herr wäre mit mir n dann konnte
ich wenigſtens auf ein Trinkgeld hoffen Aber weiter als bis
4 Stadt fahre ich Euch nicht das ſage ich Euch jetzt

on
Bis zum Pariſer Hof

Mein Auftrag lautet nur daß ich Euch mitnehmen ſoll
Jch werde mich über Euch beſchweren die Nummer

Eures Wagens kenne ich
Meinetwegen dann werde ich Euren Herrn fragen ob die

Flaſche Wein für Euch allein oder für uns zwei beſtimmt
geweſen iſt ich glaube die Beſchwerde könnte Euch übel be
kommen

Der Kutſcher lachte nach dieſen Worten höhniſch und ſchlug
guf das Pferd Chriſtian lehnte ſich mürriſch zurück und ver
ſchränkte die Arme auf der Bruſt Grobes Volkl murmelte
er dann verſank er in Nachdenken Der Wagen hatte die
Stadt erreicht Der Kutſcher forderte an den erſten Häuſern
ſeinen Paſſagier auf auszuſteigen Chriſtian mußte gehorchen
Die leere Flaſche wollte er im Wagen zurücklaſſen dex
Kutſcher zwang ihn aber ſie mitzunehmen Chriſtian ſchob
f in die Taſche und ging mit raſchen Schritten von

annen

Nach einer Mewlic langen Wanderung durch enge Gaſſen
blieb er vor einer kleinen Branntweinſchenke ſtehen Er
betrachtete das Schild über der halbgeöffneten Hausthüre das
den Namen Gottfried Grabenmacher trug dann trat er
in den dunklen unſauberen Hausflur und warf durch die
Glasthüre einen forſchenden Blick in das niedrige Schenk
zimmer

Niemand war darin Er trat nun hinein aus dem an
ſtoßenden Seitenzimmer deſſen Thüre offen war ſchallte ihm
ſofort eine heiſere knarrende Stimme entgegen Da kommt
er auch der Chriſtian Lamm Gleich darauf erſchien auf
der Schwelle des Zimmers ein alter Mann deſſen ſchwammi
aufgedunſenes Geſicht einen rothen Vollbart hatte W Di
lange nicht blicken laſſen Chriſtian, fuhr er fort Der Herr
Steinhauer iſt auch eben gekommen da können wir wieder

Fällt mir nicht ein Jhr habt mir nichts zu befehlen einmal Konferenz halten Fortſ folgt

Anſicht daß durch die Zufuhr des billigen Maiſes nicht nur der

I5 Juli 1879 50 Pfg nach dem Geſetze vom 22 Mai 1885 wird
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Hand wirthſchaft entbehrlichen Zwiſchenhandels weſentlich auf

dem Gebiete der Selbſthilſe Neben der unter I erwähntenOrganiſation des Kredits ſind als ſolche zu bezeichnen h
größere Ausdehnung der Genoſſenſchaften zur Verwerthung

der Produkte der Molkerei und des Obſtbaues ſowie Er
richtung von GenoſſenſchaftsSchlächtereien und Vereinigungen

zu r wie ver Wolle t eür die beſſere Verwerthung der Wolle iſt die Central
ſtation des Wollgeſchäftes ins Auge zu faſſen

für den Ankauf von Düngmitteln Futtermitteln und
Sämereien empfiehlt ſich die immer weitere Ausdehnung der
landwirthſchaftlichen KonſumVereine ſowie die Unterſtützung
der in dieſes Gebiet fallenden Beſtrebungen der Deutſchen
Landwirthſchafts Geſellſchaft

Mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer ſchloſſen hierauf die
Verhandlungen

T

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 April Wochenbericht der Saale ZtgObgleich die abgelaufene Berichtswoche eine ſeltene Zile

politiſcher und finanzieller Neuigkeiten gebracht hat ift der Ver
kehr an unſerer Fondsbörſe zu einer beſonderen Lebhaftigkeit
und Aigdehnung nicht gelangt Die Stimmung war eine un
ichere vielfach ſchwankende es fehlte das Vertrauen auf die Be
tändigkeit der Grundlagen auf welchen der Aufbau neuer Unter

nehmungen ſtättfinden kann Dieſe Unluſt der Vörſe kann nicht
Wunder nehmen da ſelbſt die eingetretenen günſtigen Anregungs
momente eines bitteren Beigeſchmackes nicht entbehrten
Jn dieſer Beziehung iſt darauf hinzuweiſen daß die von der
öſterreichiſchen und ungariſchen Regierung mit den leitenden
Banken geführten Verhandlungen bezüglich der bevorſtehenden
Rentenoperationen wohl zu einem theilweiſen Abſchluß gelangt
ſind daß der Entwicklungsgang der bezüglichen Abmachungen
aber einen ſolch ſchleppenden Verlauf genommen hat daß in
dieſer dilatoriſchen Behandlung unſchwer der Beweis für eine
auch in den Kreiſen der haute finance herrſchende Unſicherheit zu
erkennen iſt Auch das erfolgreiche Eingreifen des ruſſiſchen
Finanzminiſters in die Kuponangelegenheit der LoſowoSewaſto
poler Eiſenbahngeſellſchaft hat auf die Börſe eine angenehme
Wirkung ausgeübt und doch iſt nicht zu verkennen daß der Vor
gang an ſich d h die beabſichtigte rechtswidrige Schädigung
der Obliggtionäre der Geſellſchaft die Behaglichkeit in welcher
ſich die Beſitzer Ruſſiſcher Eiſenbahnprioritäten hinſichtlich des
Zinsgennſſes befanden etwas angenagt hat Die Meldung von
einem in Gatſching angeblich ſtattgehabten Attentatsverſuch gegen
den Czaxen die Reiſe Katkoffs nach Petersburg die anſcheinend
bevorſtehende Demiſſion des Miniſters Giers ſowie die zu
nehmenden Wirrniſſe der Bulgariſchen Frage bildeten im übrigen
geeignete Faktoren zur Niederhaltung reger Geſchäftsthätigkeit
Die UltimoöRegulirung konnte unter dieſen Umſtänden und unter
ſtützt von der unveränderten Flüſſigkeit des Geldmarktes ſich
leicht und glatt abwickeln Jm Prolongationsgeſchäft wurden
in den meiſten Fällen nur 3 Proz Zinſen bewilligt erſt in
den letzten Tagen waren etwa 3 Proz zu erlangen Die Rück
ſicht auf den Quartalwechſel und die nothwendigen Reſerve
legungen für die jetzt fällig werdenden Kuponzahlungen
hatten zum Schluß der Woche eine mäßige Erhöhung des Geld
preiſes bewirkt die auch eine Steigerung des Privatdiskontos
von 2 auf 29 s Die Reichsbank hatte ihreRate für freihändige Wechſelankäufe vorübergehend von 2 auf
2 geſleigert ohne zu dieſer Maßnahme genöthigt zu ſein Nach
dem jüngſten Ausweiſe des Jnuſtituts hat nämlich die ſteuerfreie
Noteireſerve um nur 3,707,000 M abgenommen ſo daß noch
eine Ueberdeckung von 3,894,000 M dem eirkulirenden Noten
betrage gegenüberſteht Die preußiſchen und deutſchen Anleihen
haben von dieſer günſtigen Lage der Geldverhältniſſe nicht im
mindeſten profitirt ſie blieben im Preiſe faſt unverändert und
kamen nur wenig zum Umſatz Größere Schwankungen erfuhren
die Ruſſiſchen Valeurs die nach anfänglicher Feſtigkeit aufgrund
der inzwiſchen dementirten Attentatsgerüchte ermatteten und heute
erholt und ohne weſentliche Preisdifferenzen ſchließen Von den
anderen ausländiſchen Rentenpapieren waren Ungariſche Gold
rente ziemlich belebt und L,80 Proz höher auch 4proz Egypter
ſowie Jtaliener welche 0,60 Proz bezw 0,80 Proz avancirt ſind
wurden zeitweiſe rege umgeſetzt Oeſterreichiſche Goldrenten ge
wanuen 0,30 Proz während Spaniſche Exterieurs Proz
nachgaben Der Verkehr auf dem Bahnenmarkte war ein höchſt
unregelmäßiger und entbehrte ſtets der einheitlichen Richtung
Die Schweizeriſchen und Ruſſiſchen Bahnen tendirten im ganzen
ziemlich feſt und werden etwas höher bezahlt die Oeſterreichiſchen
waren zum Theil feſt zum Theil matt Lombarden und
Franzoſen waren offerirt erſtere weil die bezügl Bahn voraus
ſichtlich keine Dividende für das verfloſſene Geſchäftsjahr zahlen
wird letztere aufgrund des unbefriedigten Gauges der ungariſch
rumäniſchen Zollverhandlungen Elbethalbahn konnte dagegen
8 Dux Bodenbacher 1 Proz und Buſchtiehrader 1,30 Proz
anziehen Die inländiſchen Bahnen wurden ziemlich rege gefragt
namentlich Marienburg Mlawkaer welche inſolge von Meldungen
die den Jahresabſchluß der Bahn als ſehr befriedigend bezeichnen
um 6 Proz geſteigert wurden Mecklenburger konnken 2,30
Proz Lübeck Büchener 3,40 Proz und Mainzer 1,90 Proz an
iehen dagegen mußten Oſtpreußiſche Südbahn 2 Proz und
eiederwaldbahn 19 Proz nachgeben Die publizirte Jahres

bilanz der Deutſchen Bank begegnete einer freundlichen Be
urtheilung und hat die Meinung für Bankaktien weiter gebeſſert
und jenen zu neuen Preisbeſſerungen verholfen Deutſche Bank
konnten 2,05 Proz Diskonto Kommandit 124 Proz Berliner
Handelsgeſellſchaft 2,40 Proz Darmſtädter Bank 1 Proz und
Oeſterr Kreditaktien unter Berückſichtigung des Kuponabſchlages
von 20,65 8 M avanciren Jn Montanaktien und den
anderen Jnduſtriepapieren war der Verkehr ganz belauglos die
Mehrzahl der Werthe ſtellte ſich etwas niedriger

Das Geſchäft an unſerer Getreidebörſe war ein ziemlich
belebtes trug aber einen lediglich lokal ſpekulativen Charakker
Die Hauſſepartei ſpannte alle ihr zu Gebote ſtehenden Kräfte an
um dem Gegner eine empfindliche Niederlage zu bereiten Durch
die heute erfolgte ſchlanke Aufnahme aller Kündigungen in
Weizen hat ſie in unzweideutigſter Weiſe von neuem ihre auf
Schwänzung der Baiſſiers gerichtete Abſicht dokumentirt Das
Künſtliche und Geſchraubte der Situation kommt naturgemäß auch
in der Bewegung der Weizenpreiſe zum Ausdruck denn während
effektive Waare um etwa 5 der April MaiTermin um A
und der MaiJuni Termin um 5 M geſtiegen iſt konnten ſich
die Herbſtſichten nur um M erhöhen Roggen wurde weniger
lebhaft umgeſetzt und hat nach mehrfachen kleinen Schwankungen
ſeinen vorwöchentlichen Preisſtand wieder erreicht Die Bahn
üfuhren waren geringer da die Landleute nunmehr mit der
eldbeſtellung begonnen haben Die Waſſerankünfte ſind dagegen

geſtiegen ruſſiſche Offerten waren ſtets am Markte Hafer war
nur in feinen Qualitäten leicht anzubringen auf Termine fanden
ür ruſſiſche Rechnung wieder bedeutende Abgaben ſtatt die den

reis neuerdings erheblich verſchlechterten Der Artikel verlor
auf nahe Sichten 2 h auf ſpätere I M Roggenmehl
wurde anfänglich höher el mußte aber ſpäter Anan ige
Bewegung einſchlagen gir g Qualitäten fanden gute Aufnahme
während auswärtige Marken e t blieben Kleie fand
nur geringen Abſatz obgleich die Preisforderungen erheblich
reduzirt worden ſind Weizenmehl konnte ſeinen Preisſtand be
aupten fand aber wenig Beachtung Petroleum iſt im
reiſe urd ohne r Umſätze erfahren zu
aben Rüböl bekundete ſchwache Haltung und iſt um etwa
30 M zurückgegangen der Verkehr beſchränkte ſich faſt aus

ſchließlich auf Prolongationsgeſchäfte Der Handel in Spiritus
hat durch die in die Oeffentlichkeit gelangten Meldungen über die
näher gerückte Reform der Branntweinbeſteuerung eine kräſtige
Anregung erhalten die den Preis des Artikels merklich gehoben
hat Die Locozuführen haben weiter abgenommen und ſanden

Auguſt 11 80 bez Br 11 85 Geher s t

Sicht 0,60 0,70 M beſſer
Halle 2 April Der Geſchäftsbericht der Halleſchen

Maſchinenfabrik und Ejſengießerei für 1886 das 15 Ge
ſchäftsjahr der Geſellſchaft äußert ſich in folgender Weiſe Das
Jahr war günſtiger als das vorhergehende mit dem verglichen
es eine nicht unwefentliche Beſſerung des Geſchäfts Umfanges
ſowohl als des BetriebsGewinnes zeigt Der Geſammtumſa
in 1886 betrug M 1,498,654 gegen M 1,064,189 in 1885 un
M 3,343,157 in 1884 Der Roh Gewinn beläuft ſich für 1886
auf M 227,129 während 1885 nur M 175,140 1884 aber
M 774091 verdient wurden Der Gewinn geſtattet wie ſchon
mitgetheilt bei ca M 76,000 Abſchreibungen M 24,000 mehr
als im Vorjahre die Vertheiling einer Dividende von 12 Proz
gegen 10 Proz in 1885 Arbeiter waren im Jahre 1886 durch
chnittlich 374 Beamte und Meiſter 45 beſchäftigt die zuſammen
M 521,103 an Lohn Gehalt und Gratifikationen bezogen Die
Beſtände des Reſerve des Delcredere und des Dividenden
en von zufammen M 545,000 ſind unverändert
dieſelben geblieben Die in voriger Bilanz noch aufgeführten
M 30,000 Spezialreſerve zur Beſtreitung von Ausgaben zur
Einführung neuer Geſchäftszweige ſind in 1886 als verwendet
verrechnet worden Das Grundſtück und Gebäude Kontd er
ſcheint nach der diesjährigen Abſchreibung in gleicher Höhe wie
1885 trotzdem ein bedeutender Vergrößerungsbau der Dreherei
ausgeführt wurde Der Buchwerth der Maſchinen Werkzeuge
und Utenſilien dagegen iſt von M 140,000 auf M 171,000 ge

ergänzt worden Das Patent Konto iſt durch Abſchreibung von
M 38,000 auf den mäßigen Betrag von M 20,000 herab
gemindert Der Effektenbeſtand iſt derſelbe wie Ende 1885 Der Be
ſtand an Hypotheken im Beſitze der Geſellſchaft hat ſich durch
Rückzahlungen im Laufe des Jahres 1886 von M 521,000 auf
M 277,000 ermäßigt Von dieſen M 277,000 ſind bis zur
Fertigſtellung des Berichts Ende März 1887 weitere M 177,000
abgezahlt Von den nicht durch Unterlagen gedeckten Debitoren
im Betrage von M 605,000 iſt derjenige Theil welcher ver
einbarungsgemäß bis jetzt fällig geworden iſt das ſind circa
M 135,000 richtig eingegangen Ueber die allgemeine Geſtaltung
des Geſchäfts ſeit Beginn der Zuckerkriſis iſt nach den ausführ
lichen Darlegungen in den beiden letzten Jahresberichten nur noch
wenig zu ſagen Die Geſellſchaft leidet nach wie vor mit von
dem Drucke der auf der Zuckerinduſtrie laſtet ihrer treueſten
Abnehmerin Die neu aufgenommenen Geſchäftszweige ſchreiten
in ihrer Entwickelung fort Es läßt ſich heute noch nicht abſehen
welche von ihnen ſchließlich ſich als die lohnendſten erweiſen und
welche etwa wieder aufzugeben ſein werden Auf dem Gebiete
des Mühlenbanes waren bedentende Aufträge zu erledigen auch
der Petroleum MotorenBau hat zugenommen hervorzuheben
dürfte ferner ſein daß die Koch und Habermann ſchen Eis und
Kühlmaſchinen für welche die Geſellſchaft das alleinige Aus
führungsrecht beſitzt ſich guten Eingang zu verſchaffen ſcheinen
Jm erſten Quartal d J war kein Mangel an Arbeit auch für
die nächſte Zeit ſind noch Beſtellungen vorhanden Jm allgemeinen
iſt zu beklagen daß die Verkaufspreiſe einem immer weitergehenden
Rückgange unterliegen der durch die billigen Materialpreiſe nicht
völlig ausgeglichen wird

Waaren und Produktenberichte
Zutcker

Magdeburger Börſe 1 April mittags Rohzucker r der erſten
Hälfte dieſer Woche war die Haltung des Marktes zwar eine feſte Käufer operirten
aber ſehr vorſichtig und verhielten ſich den erhöhten Forderungen der Fabrikanten
gegenüber zumeiſt noch ablehnend Erſt in den letzten Tagen trat der Begehr von
allen Seiten dringer hervor während ſilp das Angebot nicht im Verhältniß ver
größerte das S üſt erhielt infolgedeſſen lebhaftere Anregung ſo daß Alles
was offerirt wurde je näch Qualität vom Jnlande ſowohl als vom Export zu
ſucceſſive um ca 20 30 Pfg geſteigerten Preiſen ſchlank Aufnahme fand Wochen
umſatz ca 214,000 CEtr Die Geſainmtvorräthe erſten Produkts in erſter Hand
werden heute auf 3,124,500 Ctr geſchätzt gegen 5,351,600 Ctr zu gleicher Zeit
im Jahre 1886 nnd 3,838,309 Ctr Ende März 1885 Notirt wurde von uns
Anfang April 1886 für 962 22 22 30 für Rendement 880 20 90 21 20

Anfang April 85 für 9690 21 80 22 20 M
20,80 M Raffinirter Zucker Die Tendenz unſeres Marktes blieb auch
während dieſer Berichtsperiode anhaltend eine ſehr feſte dem Artikel durchaus
günſtige ſo daß für Loco Waare die vorwöchentlichen Preiſe nicht nur ſchlank
bewilligt wurden ſondern Abgabe für gemahlenen Melis welche ſich beſonders
guter Beachtung erfreute daſeiend und anf Lieferung für die folgenden Monate
ei größeren Poſten ſogar noch etwaß höhere Notizen erzielten

Ab Stationen
Grannlatedzucker inkl M per 50 kg
Kryſtallzucker über 989 z do

D doKornzucker exkl von 96 dodo 95 r dodo 96 20 20 20 50 dodo I 94 T dodo 8809 Rendem 19 40 19 70 do
Nachprodukte 88 92 S dodo 750 Rendem 15 6017 20 do

Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß o M ber kg
oo fein x 25 25Melis ffein 25 00 dodo mittel r dodo ordinär doWarlelzucker inkl Kiſte 29 25 e do

o II 25 75 26 00 doGem Raffinade inkl Faß 27 00 7 do
do II 24 50 25 00 doGem Melis 23 75 dodo II 2 23 50 doFarin e e e

alte Grade exkl Tonne 50 80

alte Grade 42 4118 ſpez Gewicht
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

a Magdeburger Börſe vom 1 April
Rohzucker L Prodnkt
Tranſito f a B Hamburg

April 11 272/, 30 35 bez 11 37 Br

S bez Br GM Mai bez Gai 11 50 55 bez Br 11 58 G
Juni 11 77 bez 11 75 Br G
Juni Juli 11 75 77 80 bez G Bruli bez Br Guli Auguſt bez Br G
Okt Dez bez 11 70 G

Tendenz Stramm
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Paris 1 April etWeißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg pr
pr Mai Aug 32 80 per Okt Jan 33 00

London 1 April Telegr 9600
Rohzucker 11 feſt Centrifugal Cuba

bis Fres Mai Juli 27 25 50 Fres Okt Dez W 75 Fres
New ork 31 März Telegr Zucker Fair refining Muscovados 49

Kaffee

r grngzt Der Artikel ſchließt per loco 1 M ind diff K

ſtiegen Der ArbeiterUnterſtützungsfonds iſt wieder auf M 10,000 238

für Rendement 880 20 50 4

Melaſſe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42430 Bé
80 82 Brix exkl Tonne 50 80

geringere Qualität nur zu Brennereizwecen paſſend 42 430 B alte
Grade extl Tonne 50 00 M Unſere Melaſſe Notirungen verſtehen ſich anf

egr Rohzucker 880 behauptet loco 27 75 à
April 32 30 per Mai 32 60

Antwerpen 31 März Rübenzucker Sofort 27 00 Fres Febr 27 00

r 3

Berlin 1 l Amtl Petroleimn Raffinirtes Standard white per100 kg mit gzf e Ctr Termine ſtill grügiot
ETtr t de is Ter z Man bbnitte nie er Loco

n Monatv ai per Met Jun per Jnni Juli per Jan
g 21 4
Stettin 1 l Loco 11,00n i remen i Wii Schlußbericht Standard white loco 5,95 Br

uhigHamburg 1 April troleum loco ſtill Skand white loco 6,15t Gd i Aug u Gd
Dez 6Antwerpen l hrit Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

weiß loco 15 Brl pr Rat bez e Br pr Juli 15
bez 15 Br pr 16 bez 16 Br Ruhig

New York 31 März a Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 6 Gd do in Philadelphia 6 Gd adeg Petroleum in New
York D 6 do Pipe line Certificats D 63 C

Oelſaaten Oele Fettwagren
Verlin 1 April Amtl Oelſaaten per 1000 g Gek Winler

raps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine matter Gek Ctr
Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat 43,5 bis 43 2 per April Mai 435 bis
43 2 bez per MaiJuni 48 8 bis 43 5 bez per Juni Juli 43 1 bis 43 8 bez
per Juli Aug per Aug Sept per Sept Okt 44 6 bis 44 3 bez
Leinöl per 160 kg loco LieferungStettin I April Rüböl behauptet pr April Mai 43,50 per Sept
Okt 44 70

Köln 1 April Telegr Rüböl loco 23,80 per Mai 23,35 pr Okt
30

Breslau
M

1 April Rüböl per April Mat per MaiJuni
Hamburg 1 April Rübbl ſtill loco 42

Paris 1 April nachm Telegr Rüböl behauptet per April 55,75
per Mai 52,75 per MaiAug 52,00 per Sept Dez 51,50

Paris April abends Telegr Rüböl ruhig per April 56,00
per Mai 52,75 per Mai Aug 52,00 per Sept Dez 51,50

Peſt 1 April Telegr Kohlraps per Aug Sept 11 A 11
Amſterdam 1 Apri Telegr Rüböl loco 22, per Mai 22 per

Dez 22Petersburg 1 April Telegr Talg loco 45,50 per Aug 43 00
New York 31 März Telegr Schmalz Wilcox 7,80 do Fairbanks

7,85 do Rohe Brothers 7,80
Hülſenfrüchte

Berlin 31 März h Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 21 40 Linſen 30 60 M per 100 Kg

Berlin 1 April Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine
Gek Ctr Kündigungspreis 103 0 M Loco 105 114 M nach

Qual, per dieſen Monat nom per AprilMat 105,5 Erbſen per 1000kg
Kochwaare 150 200 M Futterwaare 119 125 M nach Qual

Wien 1 April G e Mais per MaiJuni 6,28 Gd 6,33 Br
rre et Ah Welege Mais 5,97 Gd 5,98 Br

ondon I à Mais ruhig Bohnen und ErbſenWe Telegr
ſh billiger als vor Woche tLiverpool 1 April Telegr Mais d niedriger

New York 31 März Telegr Mais New 48
Mehl

Bexrlin 1 April Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Kg inklSack Feſter Geindigt 000 Cir Kündigungspreis 16 45 M Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat 16 40 bis 16 50 per AprilMai 16 50
bis 16 50 bez per MaiJuni 16 65 bis 16 70 per Juni Juli 16 85 bis 16 90
per JuliAug 17,05 per Sept Okt

Berlin 1 April Weizenmehl Nr 00 23 00 21 50 Nr 0 21 50
19 50 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen Roggenmehl Nr 0 u 1 16 75 15 75 do feine Marken Nr O u 1
18 50 16 75 bez Nr O 12 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg hr inkl
Sack Fremde Marken angeboten

Leipziger Börſe vom 1 April

ſ Kgl Sächſ M Zf Kgl SächſMengen 9 5333 91,40 bz 4 Rang Gw 18821 500 101,60 bz
vo 1660 91,40 b An do 102,00 G3 do 500 91,80 bz 4 do 1879 103,90Thlr 5 doEm 1875 104,0050/Staatsanl 18551 10097,40 G 4 Lpz Stadtobl1884 104,90 G

4o do 1847 500 101,80 P do 187640 do 1870 100 103,80 P /2 Altb Landobl 102,25 G
do 67 ab 59500 108,75 bz do do 104,90 G

3 Landrentenbr 500 100,00

96 AltenburgZeitz 182,00 P 5 HalleſcheSſStraßenB 124,50 G
5 AuſſigTeplitz 275,90 10 Lpz Malzf Schkeud 200,00 G
5 Böhm Weſtb 50 g 107,25 8 Thür Gasgeſ f Lpz 138,00 P

Vulherhrad Sit A 123,50 bz6 do do jungeät o do B 85,25 bzG 8 do Stamm Pr 150,60 G
7 DuxBodenbach 135,00 G 227 KetteElbſ Geſ Akt 79,00 G
5 Frz Joſ B 52 0 ZuckerraffinerieHalle7 S Thür Br V St 111,00
g Eiſenb St 7 do St Prior 115,00 GAltenburg Zeitz e7 DuxBodenb Lit A 128,00 G Anus l Eiſ Oblu do do 128,006 e

4 Auſſig Teplitzer 102,70
Bank u Kred A 5 Böhnt Nordbahn 89,00/2 Allg D Kr A Lpz 170,00 bz do do Gold 100,25 G

7 Dresdener Bank 129,50 G 5 Buſchtiehr Ndw 84,75 bz
5,80 Seipziger Bank 131,00 bz6 5 do Enm, 1871 84,75 bz

is do Kaſſen Verein 104,25 G 5 do do 1872 84,75 b
5 do Disk Geſellſch 99,00 P 4 do Gold 104,50 b5G5 Sächſ Bank 15,40 G 5Dux Bodenbach 81756
O Weimar Bank neue 58,25 G 5 do Em 1871 84,00 G
7 Zwickauer 116,75 G en a h 1874 9el Graz Köflacher 79Jud Akt Pr u 5 do Em v 1871 u 72 926

Stamm Prior 5 San dert 79,50 G15 Cröllw Papierfabr 183,00 P 4 Prag Dux Gol 99,30 G
de derr o d do Gold 107,10 G5 Dörſtewitz Rattm 70,00 P 5 Prag Turnau 88,50 G

rn

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 1 April Der Poſtdampfer Moravia der Hamb Am

P G iſt von NewYork kommend heute früh 5 Uhr auf der Elbe ein
getroffene London 1 April Der Poſtdampfer Moor iſt geſtern auf der Aus
reiſe in Capetown angekommen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 31 März
Aufgeboten Der Schmied Auguſt Jux und Wilhelmine Karoline

Chriſtiane Sommer Schmiedſtr 15 und An der Halle 19 Der
Krankenwärter Friedrich Guſtav Mahler und Anna Marie
Friederike Nathangel rn e re Nietleben und Gr
Ulrichſtr 28 Der Maurer Ernſt Franz Otto Hartmann und
Luiſe Albrecht Gr Schloßg 6 und Karlſtr 25 Der Kfm
Auguſt Otto Bernhardt und Agnes Luiſe Margarethe Helene
Opfermann Halle und Magdeburg Der Fleiſcher Karl Auguſt
Bruder und Anna Auguſte Oxner Köſen und Merſebuxg

Geboren Dem Bremſer Friedrich Wilhelm Ernſt Müller ein
Paul Rudolf Magdeburgerſtr 9 Dem Moler Karl Konrad

Auguſt Wittenberg ein Walther Karl Fleiſcherg 15 Dem
Handarb Auguſt Franz Dorn ein Albert Karl Kelluerg
Dem Droſchkenbeſitzer Karl Friedrich Richard Kyritz ein Karl
Ernſt Steg Dem Gastechniker Friedrich Hugo Grauert ein
S Hugo Friedrich Wilhelm Gr Berlin O Dem Gefangenen

Ernſt Friedrich Eduard Kramer ein S Alfred Willy
Spitze 76 Eine un T
Geſtorben Der Salzſiedemeiſter a D Johann Andreas

Chriſtian Linke 82 J 5 M 18 T Alter M
ranziska Schulze 78 J 3 M 14 T Weingärten 23

Maler Karl Heinrich Max Seeliger 32 J 1 M 12 T Bechers
Hamburg 1 April Kaffee lebh Umſ 10,000 Sack hof 12 Der Privatmann Karl gehen 75 K 2 M 15 THapre 1 April Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann Klinikſ Der Bahnarb Johann Moſiek 20 J 2 M 4 T Klinih

Ziegler G e Reie e ſchließt mit 10 Points Hauſſe Rio Ein unehel S
San Re ür geſternSe t rer e Be es am n Zeingnn Berichtigung vom 28 Märzegler p Kaffee Geod average San r Mai 88 r Juni Der Schloſſer Vruno Gentzſch und Minna Magx Martinsg 10

bei den Fabrikanten ſchnelle Unterkunft Der Terminhandel war Rew York 31 März Telegr Kaffee Jair Rio 15,

5 I e



S

Oeſterreich 1860er Looſe 11280 G BankAktienBerliner Börſe 1 April do 1851er Looſe 350 Aachener Diskonto a on
Prenſ u Deutſche Fonds a G ZDerliner Kaſſen lisoee4 106,00 Rumäniſche Staats Rente s do ſellſchaft 4 152/50Deutſche Reiche einlethe S 7 53 do do fund 5 1 do er 115,80

t i do wort Kommi 4Preuß konſol Staats Anl 4 106,00 Börſen ie e e e e SeeS 2 dStaats Pr Anleihe 1855 153,50 b 33 80 So 4 35090 b do m Kredit e
Berl Stadt Obligation 4 10350 bzG do 81 St a20 5 94,75 b Bremer Bank vt 4 9080 bHalleſche StadtAnleihe S do Grient Anl I 5 559,80 b er Von Vac r
guee Zlardrrieſe do do i 5 ne ren l soſWeltliche Cintrat 13 88 38 d Frugt S e San Sriathant

8 2 r m ä J 1 7Landſchaftl Centr Pföhrfe 88,25 b Ruff Gold Rente 1888 6 1107,20 b Da ſmübter Zelelbant c r
nene 101,60 bzG in de ar ren t G Deſauer Landesbant 1 14400
e r uſiiſch z Schatzanw e hHſiprenß Pfandbriefe 96,60 G Schwed Staats Anleihe 1875 41/,105,30 bzB De ſche e ſenſchaft t 131/00 8

wwreuß do 96,60 b Hypoth Wiandbriefe 29789 do Hyp B Berlin 609 4 90,50 e
RentenBriefe do do 7820 do do Mielnngen 405 4 94,75ommerſche 110350 Serbiſche Rente 8800 DistontoKommandit 4 94,25 bſenſche o 4 108,80 bzG do do neue ndbr 5 10200 Dresdener Bank 4 130,00 bzG
ſche 1103,60 do GoldRente zitter 8170 b Geraer Bank 4 85,50 GSchleſiſche 4 103,90 bzB do do An he 4 10070 öß Getreide Maklerban 4ad rin e Anleite 1867 1 Ziehung do eihe 5 060 b Gothaer Privat Bank 1116,50 G

Bairiſche Prämien Anleihe 4 134,80 G do Eiret Anleihe 5 10080 b Lannöverſche Bank
Braunſchw 20 Thlr Looſe 94,00 B do Eiſenbahn el Vereinsbank 4 104,00 B
Bremer Anleihe 3Z3 99,40 G Landwirthſchaftliche Bank 4KölnMind Pr Sch 3 130,00 B Leipziger Kredit 14 1169,50 bzBHamburger Staatsrente 3 99,39 G Ju u ausl Eiſenbahn do Diskonto 4 99,75 bMeininger Looſe 2330 G St u St Prior Artien Lübecker Ban t 4 179,50 G
Hidenburger 40 Thlr Looſe 3 157,50 bz Magdeburger BankVerein 4 1105,30 GSächſiſche Staats Anleihe 4 AachenMaſtricht 4 51,00 bzG do Privatbank 4 113,60 G

o Rente 301,30 bzG ren Maklerban k 4 60BerlinDres 4 23,50 bzG Meininger Kredit 4 194,00Böhmiſche Weſtbahn 5 1107,10 b Nationalbank f Deutſchland 4 83,70 bzG
Jn und ausländiſche n t Eiſchebe Was Deleeekthdbri Dortmund Gron Enſ o 00 bz ſterreichiſche Kredit Anſta 2Eppotherengſa e DuxBodenbacher 4 1135,30 bz Preuß ehe rei mat 4 11038,80 bzG

AnhaltDeſſauer Pfoöbrfe 1102,50 G Galizier Karl Ludwig 4 381,50 bz do Centralbodenkredit 4 181,75 bzG
Deutſche Hyp Bank Gean 4 1101,00 bzG Gotthardbahn 4 101,10 G do Hyp Aktienbank 4 1101,60 bzGdo do Meiningen 4 101/00 Jtalieniſche MittelmeerE B 4 116,75 bz do Jmmobilienbank 4 1397,75 bzG
Gothaer Präm Pfdbr I abg 22105,50 bzG Kronprinz Rudolfbahn 5 74,25 bz6 ReichsbankAntheile 136,40 bzdo do II abg 103,40 b LudwigshafenBexbach 4 1217,50 G Ruſſ Bank f ausw Handel 4 69,25

do III rzb à 110 abg 96,708 MainzLudwigshafen 4 095,40 bz Sächſiſche Bank 116,50do IV rzb à 110 abg 96,50 bz Marienburg Mlawka 4 42,60 b Schaaſfh BankVerein 4 87,80 b
do V do abg 3 91,50 bzG Mecklenb Friedr Franz 4 1142,60 bz hleſiſcher BankVerein 4 105,25 B
m Hyp BankPföbrfe 4 101,00bzG Niederſchl Märkiſch gar 4 1101,50 bzG6 Süddeutſcher Bodenkredit 4 1140,00 GHenckel Bergw Obl 10000 V NordhauſenErfurter 4 234,50 G Weimariſche Bank 4 57,10 bzG

r Bodenkr H Pfdb unkdb 5 112,50 G do St Akt abgeſt 34,50 G Weſtfäliſche Bank 4 1107,80 G
Ser III r n Oeſterreichiſche Wege no o bethae F u 9 4 bahn Prior Aktienr Centr Bod Kr Pföbr 5 113,50 Oſtpreußiſche Südbahn 4 62,25 bz Eiſeni do 110rckz 111,00 bzG Oeſtr Staätsbahn Akt 4 383,00 bz und Obligationen

do do 3 101,50 G Rutſiche d gar Ro 125 5 126,50 bz Verſch 497 Prior abgeſtempdo Hyp Bk Pfdbrfe VI 5 1110,50 G o Südweſtbahn 5 598,75 bz zum Bezug v 3 Konſols
do div Ser rz 100 4 1100,80 G Saalbahn 4 42,10bzG Berg Märk III A 3 g 3i/,99,75 bdo 98,00 G Schweiz Unionbahn 4 85,70 b do do VII konv 4 102,30Südd Bodenkredit 4 1100,60 B Sie enges e W do do X 4 eRuſſ BodentreditPfandbr 5 89,50 z Sudoſterreichiſche St Eomb 141,00 bz do do X 4 102,50Centralbrodenkr Pfob 4,25 Warſchau Wien 1278,50 bz do Nordbahn 4 1102,20 Gdo Seuttmtradenr P t Werrabahn e 4 278,80bzG Berlin Anhalt La C 4 1102,25 G

Ausl Staats u Komm Bee z 101,50 bzGJ Pa StammPrioritätsAktien Berlin Hamburg III 4 1102,10 G
Malieniſche Rente 5 097,90 bz Berlin Dresden 5 56,50bzG BerlinStettin gar 4 102,50 bKopenhagener StadtAnleihe 3 95,60 bzG Marienburg Mlawka 5 103,00 bzG Braunſchw Eiſenb gi 41 105 90Liſſaboner StadtAnleihe 4 738,00 bzG VNordhauſen Erferrt 5 105,30 G e 4 102,10 G
Oeſterreich PapierRente 4ſ 64,50 bzG Oberlauſitzer 5 93,50 bz6G Köln Minden IV 4 102,25 bzG

do Silber Rente 4 65,40 bzB Oſtpreußiſche Südbahn 5 100,80 bz do VI 4 102,40do Gold Rente 4 90,60 bzB J Saalbahn 5 97,50 bzG do VII 4 102,40 bzGdo Kredit 1858 292,90 bz Weimar Gera 5 I 85,50 bzG l Magdeb Halberſt v 1865 14
Eine vilte an die Halleſchen Frauen

Die nachfolgenden Zeilen wollen nicht um Gaben und Geſchenke ſondern
um Theilnahme an einer Thätigkeit bitten die bereits von einer Anzahl Frauen
und Jungfrauen getrieben wird jetzt aber mehr Kräfte als bisher in Anſpruch
nimmt Es handelt ſich bei derſelben um Kinder Es handelt ſich um ſolche
Kinder welche der Pflege und Erziehung durch Elternherz und Elternhand
entbehren müſſen und die doch wie unſere eignen nach freundlicher Liebe ſich
ſehnen und einer treuen und ernſten Hut und Aufſicht bedürfen Unſere
ſtädtiſchen Waiſen werden bekanntlich in Familien untergebracht Sollen

aber bei dieſer ſogenannten offenen Waiſenpflege welche gegenüber der in
geſchloſſenen Anſtalten auf der einen Seite große Vorzüge hat die mit ihr
andererſeits verbundenen Gefahren vermieden werden ſo iſt dazu eine ſorg
fältige und liebreiche Aufſicht nöthig welche ſich auf jedes einzelne Kind und
auf jede einzelne Pflegeſtelle zu richten hat und die nur von einem großen
Kreiſe von Kinderfreunden ausgeführt werden kann

Darum hat der Unterzeichnete ſich ſchon vor Jahren einmal an die
Frauen und Jungfrauen unſerer Stadt gewendet um ihre Theilnahme für jene
Kinder zu erbitten und der Erfolg war damals die Meldung einer großen
Anzahl von ſolchen die einen Theil ihrer Zeit und Liebe zur Veaufſichtigung
unſerer Waiſen zu verwenden bereit waren Jnzwiſchen aber iſt die Zahl der
ſelben theils durch Tod und Verzug theils aus anderen Gründen wieder kleiner
geworden dagegen die Zahl der zu beaufſichtigenden Kinder hat nicht abge
nommen und wird zum 1 April d J einen bedeutenden Zuwachs erhalten
Denn die ſtädtiſche Armen Verwaltung hat beſchlofſſen fernerhin nicht blos die
Waiſen ſondern alle Kinder welche auf ſtädtiſche Koſten in Familien unter
gebracht werden unſerer Aufſicht zu unterſtellen Darum wende ich mich
von neuem an die lieben Frauen in unſerer Stadt und frage und bitte wer
will uns helfen

Die Aufgabe welche eine Aufſichtsdame des Frauenvereins für Waiſen
pflege auf ſich nimmt iſt keine große Sie erhält der Regel nach nur ein
Kind zugewieſen Sie beſucht daſſelbe in angemeſſenen r um ſichzu überzeugen daß das Kind an ſeiner Pllegeſtelle nicht leidet daß es
reinlich gehalten und verſtändig und liebreich erzogen wird Vielleicht erlaubt
ſie demſelben auch an einem beſtimmten Tage zu ſeiner Dame zu kommen
und hat es dann leicht durch ein paar freundliche Worte durch eine kleine
Erquickung oder wie ſonſt dem Kinde zu zeigen daß es eine Freundin gefunden
hat die an feinem leiblichen und geiſtlichen Wohlergehen Antheil nimmt und
an die es ſich vertrauensvoll wenden kann Und findet die Aufſichtsdame
Mängel in der Pflege oder beſondere Bedürfniſſe des Pfleglings ſo macht ſie

dem Vorſteher oder der Gehilfin des Frauenvereins davon Mittheilung
Das iſt das Ganze Das iſt nicht viel Aber es iſt für unſere Kinder überaus
ſegensreich und hat die Verheißung des himmliſchen Kinderfreundes daß er es
anſehen will als wenn es ihm gethan wäre Wer will dabei mithelfen

Schriftliche oder mündliche Anmeldungen werden mit Dank entgegen
u ierungsRath v Voß Königsplatz 2 JFrau Regierungs Rath v Voß Königsplatz 2 Frau Oberbürgermeiſter

taude Sophienſtr 22 Frau Geh Poſtrath Braune Gr Steinſtr 54Fräulein Agnes Möbius Langeſtr 4 und von t
Domprediger Albertz

Vorſteher des uenvereins für Waiſenpflege
l Klausſtraße 12

W Engel Vogel Iachf
Niemeyerſtraße 7 und 9i Brrrallen an der h Wirken

kohlenstelne
Böhm Salonkohlen Plättkohlen
Stelnkohlen für Küchen und Stubenfeuerungen
Sias und Stuben Coaks Locomobilkohlenren Sohmniedekohlen

Universal Kohlenanzünder

in

Vom Bürger bis
m höchſten AdelH fand können Sieeird unter ſtrengſter

Diseretion ſich
G ſofort reich und

a

paſſend verhei
raten

Verlangen Sie einfach ſofortige
dung unſerer reichen Heiratsvorſchläge Porto
General Anzeiger Berlin W 61 er
größte Jnſtitution der Welt Für Damen fr

Niederlage von Reichelt s
Schunpfenpulber

egen Schnupfen und Schnupfenkopfſchmers in Schachteln à 50 9 bei

M Waltsgott
Seillitin Latwergeein allen Hausthieren unſchädliches

kräftig wirkendes Gift für

Ratten und Mäuſe
empfiehlt I Waltsgott

Ich bin befreit

uſen

ei

von dem peinigenden Schmerz der
Hühneraugen ruft jetzt fo Mancher
aus und verdanke dieſes nur der
Geerling schen Specialität
gegen Hühneraugen und harte Haut
Flacon mit Pinſel in Carton nur
60 Depot
Helmbold Co

Ludw Durst Kempten Allgäu
9 g Gutsbutter franco AS 30
9 Pfd Süfzrahmtafelbutt 9,80

Guts Tafel Butter
Offerire meine hochfeine Tafelbutter

von rein friſchmelkendem Vieh in Poſt
kübeln 8 Pfd netto franko gegen Nach
nahme für 7 60
Frau Gutsbeſitzer Maria Schrader

Kaukehmen bei Tilſit Oſtpreußen
Drei Paar elegante
Wagenpferde

S und 1 Einſpänner
alle ſicher im ſchweren Zug ſtehen zum
Verkauf Ritrergut Köſtritz

Bahnſtation

verheiraten SieWes ar
antwortet fa

erſte und größte Inſtitution

der t S er Berlin W 61können ſich vom Skhrger bis zum höchſten
Adelſtand unter ſtrengſter Digseretion ſofort
reich und paſſend verheiraten
Heiratsvor a 9 e h n

1D arm inden freundlicheufnahme
Frau Knoche Hebamme Gr Berlin 18

Damen in discret Verhält find frdl
Aufnahme bei Frau Rahmmn Hebamme

in unübertrefflicher Waare Leipzig Grimmaiſch Steinweg 28 J Et

c größeren Poften zur ſofortigen
S Lieferung von einem Sägewerk

1 Magdeb Halberſtädter 1873 1 02,40 b
do Leipzig 3 104,50 B
do do B 102,20 Gdo Wiütenberge 60 B

i gar konvwagte g eres
do 1874r TNiederſchl Mrk J rOberſchleſ gar Lit E 3/299,30 G

do 4 gar Lit U 4 102,106do Em v 73 4 1102,10 Gdo do 79 al 105,60 Ga on hlog 206e te r 7 e 7arg III E 4 h02,106üringer VI Serie 4 1102,10 G

Albrechts gar 5 72,30 Ge Gold 4 88DuxBodenbach II

do III 5 107206DuxPrag dGaliz Karl Ludwigsbahn z
Kaſchau Oderberg t do
Kronprinz Rudolf 84 4 I 58Lemberg Cgernon V 4 d 6
Heſterr Franz Stb alte 3 3do do 1874 3 b6do Ergz Netz neue 3 bsdo GoldPr 4 S cOeſterr Staatsb 39/0 v 18895 4 g

do Nordweſtbahn 19760 8
do 1874r Gold Pr 5 72406

a t 30530üdöſtl Bahn Lomb 3 i 86do Jggr r Gold
J 7 eihn 5 100,40 bzG

CharkowAzow 3Jwangor Dombrowo 73Große Ruſſiſche 10040 5Kursk Kiew 5 830066MoscoKursk Prior 910066MoscoRjäſan W 3rn 9660 dRjaſchkMorczans ren 86,50 bzG
jäſan KozlowR Kito la Obligation 4

SchujaJvanowo bSüdweſtbahn e 65 obTranskaukaſiſche 8075Wladikawkas gar 101 606e e 7 jol éotO eZarskoeSelo 5 74,80

Jnduſtrie Papiere

Brauerei Königſtadt 4 151,00 bzG
Berliner Brauerei Tivoli 4 1130,50 bzG

do Unionbrauerei 4 148,50

W be 3 88o Maſch F wartzk zdo Große P tahn 28200 b
do Allgem Omnibus 4 1175,00

Eckert Maſchinenfabrik 4

Große und kleine Marmorplatten
in weiß u ſchwarz mit Ladentiſchen
Buffets u Waſchtoiletten Plüſch
garnituren in verſchiedenen Farben
franz Bettſtellen gewöhnliche neue
Bettſtellen mit Matratzen 21 neue
Damaſt Sophas 27 Laden
Contor Einrichtungen einfache und
doppelte Pulte Kaſſenſchränke
Kaſtenregale für Materialgeſchäfte

Lindenſtraße 7

Faſt wie neu
Zwei eiſerne Geldſchränke
ſchwarzes Pianino Stolle Dresden
billig zu verkaufen

ein

indenſtraße 7
Geldschränke

Bei Bränden und Einbrüchen
vorzüglich bewährtes Fabrikat
empfiehlt billigſt

e Anton Kern GeraZmal höchſt prämiirtGribenbreſer

1,13 und 1,50 mm lang 1820 u
24 25 mm ſtark können in

der Provinz Sachſen noch abge
geben werden event werden auch
er nene auf feſten Abchluß in dieſen wie auch anderen
Sortimenten und in Grnuben
Rundhölzern übernommen

Reflektanten belieben Preiſe u
T 1165 durch die Exped dieſer
Zeitung einzufordern
Avis für die Herren Vanmeiſter

und Unternehmer

Selbſtſtändiger vereideter Baubureau
Sekretär übernimmt BaubureauAr
beiten als Correſpondenz Anſchlags
und Rechnungsprüfungen in und außer
dem Hauſe Offerten sub N
1231 an die Exped dieſer Ztg erbeten

Kernſeifen
Amierhurger ern eife dige v

fa für 3 s es e eein WerWanke Kl Brauhausgaſſe23

Pelzrehfelle
als Bettvorleger und Decken offert in Prima Waare à 220 2,80pro Stug Körioſtraſte 58 Hof

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Anhalter Maſchinen 80,00 GSee Fabr Linke 4 94,25 G
lwerke r 4 5 7

e aſchinenn Ha n 4 116,25 G
Stickmaſch Fabrik 106,00 B

Chemn Werkz gimmerm 4 53,00 G
Ken Maſchinen Schaede 4 t
onifacius o 55,00Bochumer Gußſtahl 118,10 G

Kölner Bergwerk 104,50 G
Donnersmarckhütte 4 39,25 bz
Dortm Union St Pr Lit A 6 655,90 s

Sehr ver et 4 d bzBelſenkirchen Bergwerk
rpener wert 4 60,00 bzG
ibernig u Shamrock 4 aHörder Bergwerk 4 18,00 G
önigs u Laurahütte 4 74,50 G

Lauchhammer konv 4 70,006
Luiſe Tiefbau 31,50Mayres ergnerts Se z 221,10 G

o o Pr JOppeln Cement 4 62,00 z

San A 0ichſiſch Thür Braunkohlen 4 120,00
do do St Prior 5 120,00 G

Schleſ Cement 4 1103,50 B
Schleſiſche Zinkhütte 4 128,00 bzG

do do St Pr 4/,128,00 G
ne 73,70 Börbisdorf Zucker rGlauzig Zucker Fabrik 4 74,00 bzG

Deſſauer Gas 4 175,25 bzB
Magdeb allgem Gas 4 1122,00 G
Cröllwitzer Papier Fabrik 4 1Eilenburger Kattun a I 66,00
Greppiner Werke 4 S88,00 bzB
Leopoldshaller Verein 4 11106,60 bzG
Voigt u Winde Gummi 4 130,00 B
Volpi u Schlüter Gummi 4
Dortmunder UnionObl 15 107,70 G

Wechfſelkurs

Amſterdam 100 fl 8 T 168,35 bz
Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,25 bzB
London 1 2ſtrl 8 T 33233
Paris 100fr 8 T 80,352Wien öſterr W 100 fl 8 T 159,40 bz
Petersburg 100 SR 3 T 179,40 bz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard 41 bezw 5
Amſterdam 21 Brüſſel 21 London 3
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber u Banknoten

Sovereigns 20,30 636Engliſche Banknoten 20,34 bzG
Napoleondor 16,13 bz
Dollars e a I7 2 7mperials

ranzöſiſche Banknoten 395 bzB
eſterreichiſche Banknoten 1509,50 bz

Ruſſiſche Banknoten 180,00 bz

r 2uvazllaog v
o ddng maozlvgh

suaagsueulnegh marum ug
bungngsnzg an zuhn ab
aſpujbn aog eun n p er
nobunl av mag u zog
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Ziehung 27 April 1887

Die beliebten
der Prankfurt000 plerdone i tetteris

300 Gewinne i Werthe von 63,000 da
runter 8 elegante Equipagen u 46Pferde
ſind à Drei Mark zu beziehen von
Schroedel Simon in Salle a/S

Da Vater tn
Osterburg i d Alt m
bestehend seit 1863

bereitet in G Abtheilungen für
die Ober Secunda Gymnmnasit
mncd für die FVreiwilligenprü
fung vor für letztere amneh im

Latein und Französiseh,
Pensionspreis incl Schulgeld Mark 750

jährlich Näheres durch Prospecte

Dtaateautfsſont
Bauschule d Stadt Sulza

Thüringer Bahn
a Bauhandwerker b Tischler

Director A Scheerer

Holzmeſſe in Köſen
Restaurant zur Katze

Sonntag den 3 April
Concert und

Künſtler Vorſtellung
der renommirten und hier beliebten
Concert Geſellſchaft des Directors
R Ronneburg aus Leipzig be
ſtehend aus 5 Damen 3 Herren

a witto S8 Vorſtellung Anfang
V 4 Uhr Abend Vorſtellung Anfang a 8 Uhr Entree je 30 Bro

u jeder Vorſtellung neues inter
eſſantes Programm hier ladet freund

lichſt ein aumann
Familien Rachricht

eute Morgen entſchlief nach längeren
Leiden in ſeinem 78 Lebensjahre unſer
lieber Vater der Schloſſermeiſter

uguſt
was allen Freunden und Bekannten
hiermit tiefbetrübt anzeigen

Landsberg den 1 l 1887
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